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TagerRundschau.
Berlin. Dem Bunboorai ist eine Barlage über Aenberungen
E>ri>trr-Klaffrn»int«tlun, zu,Zangen . So lmnbeli sich nicht
„nr allgemeine Neuregelung der Klasfenefnteilnng, die nicht
dem Jadre 1018 erfolgen wirb, sondern lediglich um die Neu-
lung für »ine Anzahl non Orten, die in eine höhere Servier-
t «rlcgt werben fallen Außer einigen wenigen großen
dien, die hierfür in Betracht kommen, wie Dresden, Leipzig und
icheim, find es meist Ort», dir sich in den leßten Jahren fchr
ll ,u stark bevölkertenFabrikflädien entwickelt haben und in
u daher di» Wohnungsmieten unoerhalinistnüßig gestiegen find.
Berlin. Der AbgeordneteLiebknecht holte in ber Donnerstag

„ng de» Landtags »in» Anfrage an den Minister gerichtet, ob
matir fei, daß Polizeipräsident 0. Jagvw vor Jahren mit
lagen Gefängnis bestraft worben fei, weil er einem Stichler
ilieftchigeschlagen Hab». Dazu erfahren wir von zuständiger
I», daß der Berliner Polizeipräfibent v. Jagvw niemals einem
irr ins Gesicht geschlagen, noch überhaupt jemand tätlich ange.
rat hat und auch nie mit Gefängnis bestraft wurde. Di» An-

des AbgeordnetenDr. Liebknecht, baß bi» Angelegenheit von
m Abgeordnetenber Siechten schon früher angeschnitten war
lei. beniht aus Irrtum . Sie ist vielmehr vor drei Jahren von
Netausgeberdes „Pan " erzählt und damals ebenfalls fofort

unrichtig erklärt worden.
der Geverulparbon in Bayern . In der Sitzung des stinanz-
duffes brr batierifchen Abgrvrbnetenkammer teilt» der Finanz-
her mit, daß nach feiner Meinung di« Wehrbeitragserklärung
e.yetn nicht die günstig» Wirkung habe wie in Preußen . In

ahen fei die Steuerveranlagung bi. yer nicht fa scharf gewesen,
in Botiern. Bor allem aber feien bei ber ersten Veranlagung
neuen Steuern in Pagern ohnehin schon durch den Königen

otaiporbon für 1W12: 7V Millionen Mark an Kapitalrenten
r angegeben worden als lOIl nach dem alten Gefeß. 70 Mil-
<n entsprechen bei 4 v. Jt. Verzinsung nahezu »tnem Vermögen1 Milliarden Mark.

Bl* dtuftcht IRIUlärmiffion.
Berlin,  21 . Februar . Alle Nachrichten aus ruffischer
lti.nzöstfcher Quelle, die sich weiter mit der deutschen Militär,

fron in bet Türkei beschäftigten, und behaupten, «mzeine Mit
det feien schon abgereift, und bi» ganz« liammission werde di»
lei fchr bald veriaffen, fmb volllammen unbegründet and »nt.
ngtn der bekannten feindlichenTendenz. Nichtig ist nur . baß
ge oll» Nesorm-Offiziere nach abgetan, «nein Kontrakt in die
mol zurückgekehrt find.
Petersburg,  20 . Februar . Die „Börsenzeitung" meldet
XsuftaniinopeiEinzelheiten über den Zerfall ber brutschen

>,iere mit iknwer Pascha, gegen deifen hochmütiges Benehmen
aral Liman-Sanbers sich scharf vermahn habe. Im Laufe der

i Wochen erklärten einige deulfch» Offiziere, sie wünschten nach
nlchland zurückzukehren. Sie seien ihres Postens enthoben und
i lürken ersetzt worden.

Visterrnzen innerhalb ber brutschen TNilikärmisfivn?
Paris,  21 , Febniar . Die Agentur Fournier veröffentlicht
tut» Telegramm aus Aonftantinoptl : Es steht jetzt fest, daß in

hruifchen Militärmiffion Meinungsverschiedenheiten ausge-
hrn find. Der Zionstikt, der Zwilchen dem General Liutan van
Nturs und dem Obersten Strempell entstanden ist. hat in
ilöirn.iireifen ln Zionftantinopel peinliches Aufsehen hervorgt-
-.1 Man sucht die Gründe dieier Streitigkeiten in der verickne-
m Auiiahtmg beider Offiziere über den Charakter der Militär-
Jan und über die Grenzen ihrer Befugnifie und Machtvoll,
immi,eiten. In den Kreisen der deutschen Botfchait sucht man
Angelegenheit zu unterdrücken oder wenigstens d« t peinlichen
druck, den die Affäre hervvrgerufeu, zu verwischen und man er.
X daß der Zwischenfallkeinen»! Folgen haben werde. Auch
dmirgeieiii, daß der UNaub des Obersten o. Strcmpell nur von
,tr Dauer fein wird.

Jrtmfrcid) füh« fich von Rußland vernachlässigt.
t<a r i s , 20. Februar . Der Petersburger Korrespondent des

urnal des Debats" a>ii! wissen, daß der franMsch « Botschafter
1>nrriehlt habe, di» russisch» Negierung an dir feinem Bor-
igrr Delcafsee von dem früheren Ministerpräsidenten llokowztnv
.lachirn Verfprechungenzu erinnern und auf di» Unzulräglich-
m hmgewiesen hob», welch» eine begründete Ablehnung des An
dis der fran.zöstfchen Industrie betreffend die Lieferungen für
Prriner Cifenwerkeim Gefolge hoben muffen. Die öffentlich«
l"ung Frankreichs würbe bi» Bevorzugung eines englischen
"l*s nicht verstehen, besonders fetzt, wo Rußland von dem statt
ichrn GeldmaNte für seine wirtfchastlicheAusgestaltung »an
In nen erhalten habe.

Brr neue Kurs In Rußland.
Petersburg.  2V. Februar . Die ofstziöfe „Roffija" weist,
u fie auf verschiedene Kommentare und Gertichte in der Preise
den neuen Kurs in ber Politik eingeht, darauf hin, daß die ge-

>r ruffifche Regierung ein Ausfluß des kaiserlichen Willens sei
ulier den Parteien stehe. Die sttkbttchc EntwicklungRußlands,

löirriöi das Blatt , beruht auf dem Zufammenarbeiten der Volks-
iMung und der Regierung. Beide find Emanationen besfelben
Etlichen Willens.

»lei« iBittdtuici*
Halibor. Kardinal Dr. v. Kapp ist in Troppau plötzlich er«

nir Am Donnerstag konstatierte der ihn behandelnde Arzt den
ÜMNeiner Lungenentzündung. Roch dem heut« abend 9 Uhr
jgrgobtnfn tzrankhettsderichtist das fubjekiiv» und objektive Be¬
sen dtdeutend besser. Vas Fiebrr hat nachgeiaffen und der
swur, ist fast völlig gefchwunden.

Berlin. Der Reichslagsabgeordnet» Pütz wurde gestern aus
ürunienhauir entlnssen. Das Prilnden des Abg. siebet hat

vrrnrt gebefiert. daß ieme baldig» «ieneiung in Aussicht steht,
lllagdeburg. Bet der Reahstagsjtiöiwadl im Wahlkreise

-chsiv wurden abgegeben iür Schirl« tkons.i 18 82b, für .stäupt
y !>■' 8. ächtete ist somit gewählt iJn der Nachwahl am
nkbtuar erhielten Echtrle ikons.j 1288«, Kabelt lFortschr. Pp .»
- '»'«»> iSoz.j 12G>7 klimmen i

Paris . Nach einer Blättermeldung aus Petersburg hat Prinz
zu Wied dem ruffifchen Botschafter in Berlin leine Eulschuidigung
darüber ausfprechen iaffen, daß er sich aus Mangel an Zeit nicht
nach Petersburg begeben könnte.

Malta, 28. Februar . Der englische Kreuzer „Gloucester" wird
morgen nach Triest abgehen Er wird van dort den Prinzen zu
Wied nach Durazzo begleiten.

Lokalberichten. Nassaulsche Nachrichten.
Biebrich, den 21. Februar 1914.

* Die frfigcmorocnf Stelle eines Kriminal Polizeijergeanten
bei der hiesigen Polizei wurde dem KriminaischutzmannP a u I
E chw e r d t aus Bochum i. W. übertragen, der schon früher hier
im Kriminaisachtang gewesen ist.

* Diejenigen Steuerpflichtigen. die zur Abgabe einer (3 e •
mgindegewerbesteucrErklärung  aufgefvrdert wor¬
den sind und dieselbe noch nicht eingereicht haben, seien daran er
innert, daß die Frist abgelausen und die umgehende Ein¬
reichung erforderlich-st.

' Die beiden Leute, die des auf der Waldstroße verübten
Hafen und Enten Diebftahls  verdächtig sind und sich
ihrer Festnahme durch die Flucht entzogen haben, konnten gestern
in Wiesbaden ermittelt werden. Aach dem eingehenden Verhör
durch die hiesige Polizei wurde der eine mangels genügenden Ber
dachts der Täterfchait auf freien Fuß gesetzt, während der andere,
ein Schreiner namens L. in f)afi behalten wurde Am Talon war
nämlich ein Notizbuch mit Briefschaftengesunden worden, das dem
letztgenanntengehöne. (kr wurde heute dem Untersuchungsrichter
in Wiesbaden oorgeführt.

* .heute mittag wurde hier ein von einer auswärtigen Be¬
hörde steckbrieflich verfolgter Mann verhaftet.

* Preußische K1 a s1e n i o t t e r i e. Zur 3. Klasse der
4. Preußisch-Tüddeutschen (236. König!. Prerßischen- Ktassen-
lotterie liegen Lose gegen Vorzeigung der Dorkiassenlose vom
21. Februar ab zur lkinlösung bereit. Dieselbe hat bis spätestens
Ainn9. März zu erfolgen. Die Auszahlung der Gewinne 2. Klaffe
stndet vom 23. Februar ab statt. Am 13. März beginnt die
Ziehung der 3. Klaffe, in der 10 060 Gewinne im Betrag von
2 277 197 Mark, darunter zwei Hauptgewinne zu j» 7b 000 Mark,
gezogen werden.

* Fastnacht . D»e nächsten Tage stehen unter dem Zeichen
der Narrenkappe, des Mummenschanzes, (ks ist bekannt. daß es
immer eine Anzahl Elemente gibt, die dos an und für sich Harm
lofc Vergnügen der Mummere, mißbrauchen und in Mißkredit
bringen, (ks fei zur Warnung daraus aufmerksam gemacht, datz
die Polizeibeamten angewiesen sind, streng gegen etwaigen Un¬
fug vorzugehen. Namentlich sollen sie ihr Augenmerk aus die so
genannten ..Moritaten " richten, bei denen meist private Auge
legenheiten von Familie»' zum Gegenstand von Zeichnungen und
Gesängen genommen werden, (ks wird in jedem solchen Falle
wegen grobem Unfug vorgegnngen werden, und die Leute setzen
sich unter Umstanden auch einer gerichtlichen Bestrafung wegen
Beleidigung aiis. Auch wird streng daraus geachtet werden. daß
keinerlei Unfug mit Uniformen. Amtstrachtcn der Geistlichen und
Richter usw. getrieben wird. Ferner wird die Polizei das herum-
ziehen mit Waffen. w,e Säbel »>nd dergl . nicht dulden.

* Die I a u n u s b r a u e r e i veranstaltet morgen Sonntag
nachmittag ein karnevalistisches  A b schi e d s t o n ze  r t.
aurgeführt von der Kapelle der Kgl. Unteroffiziersthule. D>ele
Konzerte haben sich stets großer Beliebtheit erfreut, fvdaß auch
bei diesem setzten ein zahlreicherBesuch nicht ausbleiben wird.

^Mainzer KarnenaI.  Die Biebrich Mamzer Dampfe
schisfahlt Aua. Waldinann unterhält zu deni großen Fastnachtznge
am Nasenuumtage folgenden Dienst: Ab Biebrich: ll . 12. l . 4.30
und 5.30 Uhr: ab Mainz (Siadthallen 4. 5 und (i.lö Uhr. Die
Danipfer fahren vormittags nur bis zun» Ausstellungsplatzde»
Zuges an der Nheinallee und ab l Uhr — noch rechtzeitig zum
Zuge — nur nach und von der Stadthalle . Wir empfehlen diese
günstige Fahrgelegenheit.

* Nach einer amllichen Auslastung in den „Berliner Politi¬
schen Nachrichten" sind die ersten authentiiche,, Feststelli."gen über
das Aufkommenaus dem Wehrt' eitrag frühestens im August ü. I ..
vielleicht erst im September oder Oktober zu erwarten. Die Be¬
stimmungen im Wehrbeitragacsetz. ans Grund deren man ans ein
sehr günstiges Ergebnis schließen zu können glaubt, werden in ihren
Wirkungen zweifellos erheblich überschätz». Nicht nur. daß man
die steuerlichen Folgen der günstigen T̂ irtschaftsperiodeaußer acht
laßt, die unseren, Vaterlande in den letzten Fahren, auch noch in
dem größten Te>l des Fahre» 1913 beichieden war : auch der Mög¬
lichkeit. daß .zahlreiche Wchrbeitragspilichtige in ihren Bermögens-
erNänmgen über den zurzeit tatsächlichvorhandenen Vermögen>-
stand hinaus,reganaen find, um sich so jetzt den Vorteil der niedri-
flircn Sätze des Wehrbeitrages zu versitiassenund die Wirkungen
der höheren Sätze der im Jahre 1917 crsnnalig zur Veranlagung
kommendenNeichsdesitzsteuer obzuschwächen, ist sicherlich vielfach
nicht in dem erforderlichenMaße bei den Detrachtnngen über das
Ergebnis des Wehrbeitroges Rechnung getragen worden

* Bessere Verbindung mit Hamb  u »g. Die Eisen-
bahn-Berwaltung beabsütitigt. in absehbarer Zeit schnellere Zuge
zwischen Frankfurt und j'mmbiirg über Bebra verkehten zu lasten,
wobei auch den großen Nachbarstädlen Frankfurts entfpreche.lder
Anschluß gekichert werden soll.

Bcfttaftynmrifc aus Inserate.
* Evang . M »inner >». 2 ü n g l i n g s v e r e i n .heute

abend 8% Uhr Generalversammlung in, Diakonijjenheim
* Die an oem heute Samstag abend in der Turnhalle iKaiser

platz) stattsinvenden großen närrischen internatio¬
nalen  G esa  n g w e t i st r e i t teilnehmenden Vereine sind t"
reit» eingetroffen und haben ihre Standqnartieie bezogen, von
wo sie vor Beginn des Wettsingenv nach der Turnhalle geleitet
werden. Der Festzug. der sich in der Kegelbahnstraße ausstelll.
wird das aanze Fest erofincn. Die Ausschmückung sämtlicherFest-
räume wetst ein solch farbenptächtiges Bild auf. wie es .zu emem
echt rheinifch-närriichen Faschingstreiben unerläßlich ist Wer da
h«r einmal einig» recht vergnügte tolle Stunden verleben will, dem
ist der B 'luch dteies Maskenballes nur zu empfehlen. Denn beim
.Rheingold" ist man cs gewöhnt, sich gut zu amüsieren. De:n
Bvirnlauf «.ach za ichließen. steht ein Maisenbesuch in Aussicht

' Der Maskenball des Militärvereins finde»
margeii Sonntag ahfnb in der Turnhalle am Kaiferplat, statt Das

Komitee hat für Unterhaltung aller Art (Bierkeller. Schrammet'
musik usw.) gesorgt.

* Das morgen abend m der ne»ien Turnhalle slatlnndend^
spanische Nntionalsest  der T u r n g e se l t j chn f t IHH‘*
wird in jeder Beziehung ein sehr glanzvolles werden. Sen Wocstet,
schon waren fleißige >,ände läng, um die schöne Dekora.' ion de-,
Saales herznsiellen. Galt es aber auch ein Riejenmerk ool'en
den und jeder Beflichc, wird ersiaiint fein über die Pracht, welchn
hier entfaltet wird. Eine Glanznunnner des Festes dt.rit de,
große Stierkamps mit Aitstreten de» Weltmeisters Earlos Eotonelln
werden. Ebenso wird eme spanische Zlünstiertruppe sich in ihren
neuesten Tänzen und Kunltftiickenproduzieren. Ferner jei noch
daraus ansmertsa», gemacht, daß die Nichifestbesncher die D kora-
lion gegen cm Eintrittsgeld von Pfg . morgen nachmiUinz vvi»
5—ki Uhr besichtigen können.

^ Biebrich er  F u ß b a l l v e r e i n gcgr I9i>2. Morgen
Evnntag im Reit, zur Fusel, karneval. Unterhaltting mit Tanz.
— Montag , den 22. Februar : Luiupenabend.

'* Der Klub ..Edeliveiß"  veranstaltet Sonntag , den 22.
F . bruar . in dem Saale „Zum Goldenen Roß" unter Mitwiilnn «,
des Sparvereins „Einigkeit" eme karnevalistisch» Unre»hal:un,z
mit Tanz bei freiem Eintritt.

* Der Sparverein ..Einigkeit" (Vereinsiakal „Golde-
ne» Roß") hält am Fastnachtdienstag unter Mitmirlung di- '
„Klub Edelweiß" feinen crsici» Maskenball ab Nähere - loigt
dn'.ch Anzeige.

«öniglichrs Theater.
Wiesbaden.  2" . Februar . Zum ersten Male : „D e v o e r *

wandelte Komodian  t". hierauf „Der D i e i»e « ztv »- 1 e r
Herren ". Lustspiel von Earlo Goldvni.

Als leoer de rideau ein Spiel ans dem dentichen Rololo ««
einem Aufzuge oo»» Stefan v'sweiq. das war keine »mgeichickte<-!:.«
leitimg .zu dein Gvldoni'f.chen Lnfljpiel. Die Freundin des Fürften.
ein»' Gräfin R . - - der Name, qehemmisvvll. nicht aiisg»'schr>eb»'n
— mird ditrch die Rezitation ein»-- Schauspielers davor gerett»' !,
daß der Fürst den Ehevalier (.»zerr .<»e r r m »»n n) bei ihr anirii ' l.
Denn die .vofintrige hat dem Fürften daß der 0 IkduIi-.m*
der schönen Gräfin stark den .Mo? macht. Aber sie ist l>t»l*j flc
zierten, feigen Höflings müde, als die Grüstn den jungen Konto
dianten in feiner frischen Natürlichkeitunk. seinem Manne >m>.i e>
kennt. Und wenn der Schauspieler, dessen Liebesorklai.mg st»'
günstig aufnimmt, am Abend im Theater nur für fie die r:i. i"
warte seiner Rolle sprechen mird. dann winkt ihm sicherlich bald
süßer Lohn. Herr Albert,  der den Komödianten r-'cht agil
spielte, trat in seiner Rolle mit einer Schlnßaposirophe a>: i'a
Publikum vor den Zwifckienvorhang. Fron B a n r h a imime r tni*
entzückend als Gräfin aus und spielte mit Nableste. >)cr>
Radius  war kernig »,ls Fürst, der dem edlen Weiknverk!a er
geben ist. daß er das sprießende Vnrschgemeihans oer eigenen
Stirn nicht gcivahrt. Die kleine Rolle des Vwffranlemhatie Fran
Weikerth  ganz schnell wegen Erkrankung de.- Fräulein o
Brunn übernommen

Das Lustspiel des italienischenLuftspieldichtersGuido,-i murdo
ganz im Eharaktor seiner Zeit gegeben. Wenn die L p'ne di-
unverändert blieb, wie denn das Liistfpiel nach Art d» '.Roliei -
ohne Panse spielte — eine Straße darstellen sollte, jo erschien -n >
Schild „Straße ", wenn im Zimmer gespielt me,de,, tollte, ein
Schild mit dieser Aufschrift. Goidonis Eharakter und -7•.i•
stücke, in denen er sich Mastere zum Vorbild nahm, sasiin den Ra¬
tionalcharakter seiner Zeit treu aus.

Tri .sstildmo bat fid> in Venedig sowohl dem. wegen
Duells ans Turin geili.chteten Flarindo . als auck» dessen '.'stilol'
len. Bevtrice. die unter dein Namen Federico Rnsponi al - Mann
verkleidet, in die Lagunenstadt reist, als Diener vermietet -
entstehen dann allerhand komische 6itmitionen »mb Verweil' -,
lui’.flcn. bis stch zum Schluß Flarindo und Beatriee. Ro.lam i mi»
Silvia , sowie Trusfaldmo »nid Blandina aie chände '.»in» EI ouno
reichen. — A'nrr V) e >m a » n gab den Trufsaldinv sehr ergötzlich
und imt zündendem liiintor. Er harinquiert das Pubstkinii vai"
Soufsteurkasten aus . wie e> damals der Brauch war . Hali o:uij d u
itbltchdi» Epiloa »err Schwab «Flarindo) und Fr -' ,, Doppel
b a u e r (Beaiiice» ip,eilen trcfflid?. Fralilem £ »1ir öfter , Bla,
dina), .öerr A » dri n n », ,PandvIfo), >‘>cr, L e h » ll»n n n «lepaid "».
Frau Bayrhammer.  die für  Fräulein de Brunn .;l Roiaui,
emgefpiungon war. waren nicht minder gm Die >m S «: oe »ei>e'
Zeit Galdonts in die Dialogpausen eingestreiiten Tänze. Mennei!
und Gaootte. die ohne Zuso», .nenhang zur .Handlung stehen. «».»>•
den eratt vom Balleikorps ansgeführt.

»»t- Wiesbaden. Fm ungewöhnlichen Aller von ' ' ' ' llm'i»
starb gestern in ihrer Wohnung. KapeUenstraße .R. > Wume
Wohl. Emilie gcb. » artenstein. Die Verstorbene ist im Zähre l -II
geboren

Erbevheim. Zum Gemeinderechner wurde der bisher al.
Buchhalter bc, einer Wiesbadener Firma bcjchoitigie Kauimun»
Karl Kleber gewählt.

Nüdeshein». Die Wimfche de^ Stadt Rudeshenn belreji-. der
Verlegung des Bahnhofs gelegentlich des Bnickenbaurs fchei-nn stch
zu erfüllen. Der Bezirksausschuß bat den, Landr.i'vanii Rude.-
heim tnilgctcilt. d<«ß. nachdem der nerr Minister der öffentlichen
Arbeiten die Ausführung allgemeiner Vorarbeiten für einen Um
bau des Bahnhofes Rüdesheim. bei etwaiger Verlegung de. Zu
fahrtslinien von Geisenheim nach der Nardselie der Liadi 'kiide--
heim. angeordnet hui. in Folge des Antrages de- Königlich Pre »ß>
schon und Gil'ßherzogli.h .nessischen Eisenbahndireklion zu Vst.- .
ans Grund des E>lteignungsq»'s»' tzes die B»'k.' M»tma:hnng der
stattung der Vorarbeiten durch dos Regiernngs Auusblnt! oeriilg-
worden ist. — Von amtlicher Seite wird dazu noch weiter initg«
teilt : Der Minister bat nur die »Genehmigungduz» erteil,. d, -
König? Eisenbahndireklion Mainz in eine Prüfung des P , ojeU-.
eintrete.

Bad kiomburg v. d. k). Das Kaiserpaar wird voraussidillich
am 27. oder 2^ Marz z» einem Fri,hjak '.'sausenthalt im hiesigen
Schloß eintressen

Explosion im Aranksur««r Eleffrizifofswers
Fn dem Städtischen Elektrizitätswerk >u der Spe chersirape

mar Fikitag nachmittag der Inuemeur .stöüe von der M,-.tonnen
sabrit Braun . Bower, u. Ea . iMannl »e«m» mit bei Unierfuchung
einer großei» Musck̂ine b»'fchästigi Kurz  nach l Uh, erplodierie
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' 'Holibinr . mit» tk ’u im . tnumbtr i)n Iniy einen
llnfcrMjwelt ' iud ) unb innere Berletzungen davon Weiter wur
den d>ei Dbermafchiniften . von chnen ^vei in Nieder ' ad wohnend,
schwer verletz!. Die beiden letzte»en Inigrn «utzei inneren Lei.
Ictzungen auch Schädeidrüche davon Alle vier Aeninglackten « ur-
den in das Krankendaus oebreuht Der Kurzschluß , der dle Sxplo
tio« verursachte , wachte sich auch in einem Größeren !XH( der
Stabt dadurch bemerkbar , daß die elektrischen Lampen in den
Wodnungen erloschen und der Tramdadnverkedr eine längere
linrcrlrcchung erfuhr

Äon den durch die Explosion verunglückten vier 'Personen sind
im siädnlcheu Krankeubau -r z,vet im Laute des Abend » gestorven
der Obermaschinift Marl Eck)neider aus wiederrad und der Ma¬
schinenmeister .f>enne . Au großen Bedenken gibt das Befinden
des Ingenieurs .'Tolle von der Mannheimer Firma Brvwn . Bavert
ii Oie. Anlaß , ein Bein wurde ihm dis zum Oberschenkel amputiert,
außerdem hat ei schwere Echüdeioerlegungen daoongetragen . Die
-eapfverletzungen des vbermafchiniften ' Karte find erheblicher , ui»
man annahm , dort» darf man erwarten , daß er mit dem Leben du-
vollkommen wird.

vermischter.
Das kierreitbeinkleid — die neuefte Lameniiiode . Der ." men

tack, l- r vor drei Jahren zu ErraßenkrawaUen führte , ist über
trnn '.p,' ! warben durch eine ans London kommende Made : Die
Lar .'.e.. tragen fchari gebügelte z>errenbeintteider . der '.lack ist zu
rin »in Innen ilederwuri geworden . AweileNos gedön ein hero»
scher Mut dazu , in einem solchen Aufzug die Srmße zu betreten.

Flainmenschausplel«us dem Sadl-Carnot in Marseille.
Maiseille.  2l . Februar . Auf dem Ladi ltarn -,1. dem

.' xu .plplaize vvn MarfeiUe ist gestern abend ein mit 4VO Litern
Benzol beladener Lastwagen aus noch »maufgeklärtec Ursache in
Ulanunen ausgegangen Der ganze Dlag glich einem einzigen
Alanin .enmeere . für dre zahlreiche Menge der Zuschauer ein ick.
fr Indes B ild im Dunkel der N .cht Dle Feuerwehr machte stunden,
lange Anstrengungen , um die umliegenden Gebäude vor Schaden
<j.i bewahren . Sämtliche Laternen in der Nähe , sowie die Masten
der »itttriichen Straßenbahn verbrannten vollkommen . Der Ber
M » lcnnte e«-st in später Nachtstunde wieder ausgenommen wer¬
den . Verletzt wurde glücklicherweise niemand . Jedoch wurden
mehrere A>itomob «!e. die aus dem Matze standen und van den
Chauffeuren nicht mehr reckrtzeilig *n Sicherheit gebracht werden
kannten , ein Naub der Flammen.

Neueste Nachrichten.
vepetcheu -vi «»»

der !Io,iiin «ntaITeIegraph .>ttoin »agnI » Wolfs '« lekegraph .-Burernt
und de» iierold -Degesthen -Bureau ».

Kucki. hr de» Zu knurr Regimen !»?
•-‘ftlin,  21 gebende , Der Slraftburger riorrefpondenl drr

, Birimre Motgeupost " rurldrl : Wir mun Huri, befiel)! dir Adfl .ht,
ii«» Ml .-jube -ncr 'Jiegimem ivlrdrr nach Hadern zuiudzuverlegeu
2>on kur Siudloerwallung find mm hiergegen Bedenke » «eilend
H. inortit worden ik» wurde der Wunsch au »«efpeochen, ein «n-
dere » Viegiment noch Dakern zu verfemen, da alsdann geoftere
Muranlieu für ein gedeihliche , Berhültnl » zwiichen Miiilur und
vflntl gegeben feien

Buffifche Utefllimuung.
Paris,  2t . Februar kiesig » Biölier laffen fich au » P .' iers-

Willi melden , tmfi die burügtn offiziellen Streife da « Unleefaffen
des Beiuch » des Prinzen zu Wied mil Kelaffenhell aufnehmen,
die iffemliche Meinung dagegen dlefe» Uebergehen 'Rußland » fei-
l>n« des Prinzen ol» Mangel an lall auslegen , dies um fo mehr,

'fliliijen . %fi feine kuadfuiift -uiilfe mil H>Ii»In hie chiftuhe dcs , . g. ... . ..... ir ..
Mangel rrchlfrttiqi. als mchl degründei angesehen werden, da eine

«eisen mtfli -Beeprr.littri) it.it- .1 hi , -1 Page in 'fllM|>n i|Keife des Prinzen null , Reieesbueg mir
nihimn wsiid.

rrmULIe « uchnoie ».

^i

Min , 21 . gedruar . « eldungeu au Reinagen iutolge . ist
der Feemdenleglan wiederum ein Deutscher zum VPker ge.
lullen . Mn funger Man », der fich iur di» Fremdenlegion (I-I-
werdin lieh , wmde lurue . i emer Gehurfaiiisoerweigeeuna ;u
» Jahrrn tzesturig oeeutvcht . siiich meheerM Juhrgn enfcutf , tr
»« ' der fhttmiA war frdhch non Aeaueen » lener «1ng«fd>V »N and

Zeh* •mietfkt » oeden «uchdeni der Prüft dem der fr« i
fchen ftpmw da, Wfcevurlel '. ofrtMgf Mm ?. BSitlr der

fange Mann am 10. Clni.uur üicie . Jahre » in litigier erfchoiien.
Da» Urteil imirde der Sehwefter des orichoifenen vvn Paus an«
zagefaadl.

Ikllrabeeg . 21. gedruar . In 2liii >er >rildfi«geii Hai fich gefteni
der Bankier » einnch jirönzlein wei' iii >!ah!ungefchiuierigkrilr,i
rrlchi ' ffen. Do » Depo » foll imderilhri icin.

Berlin . 21. Aedeuur . Die ItiiiudläUe iur die BeneUung von
Darlehen nn Ärkeilslofe Und feul asm Mazifteoi feflaefleUl woe
den . Bedingung für die KeweihemM van Datlrkim ft«, dah der
avrfPgrnde 2i»lftand in der grgemviirligiu uiigünfllgrn Wirl-
fchafwiiige und drm full daraus ergrdendrn Mangkl an Pefchaf
Ilgung leine » rfache hat . Da » Darlehen lann in Billen oder in,
Olunzen di» zur («efamlhöhe ron 1» Marl grwithn » eedeu.

p « i». 21 Fedeuae . « ns MarleiUe wird gemeldeli Infolge
de» illusflande , der Mafchinffienodennaoie muftken »an der (gesell
fchnfl der Reffagerie » MailUnie » vereil » iniei Pofchampfer Ubg7
«akel« werden.

Pari », 21 . Fedruar . Das MurfeMee Schwuegeeich « hat den
ehemaligen belgifchen llnieeniiuiee Duoignon , der im Mai v. 0 ».
de! einer Pruhefahrl den iliilGmsdilhündirr Dardenne durch Br.
oaloerfchiiffe schwer oerleh « Hane , um sich de» « rttamadll » , u de-
müchllgen . zu 20 Jahren Zmangsarbeil urrurieill

leaglfcher lad eine » Zorfcher ».
B o d I r „ z . 21. ftedruar . Der durch feine S>«ht»nfoefchung »n

dekannle klezr De . cheeeing, wurde de! der ikefoefchung einer chshi,
bei Bendoef ron einem heeakfiürzend -n graften Skein fo unglürk.
lich geieoffen . daft er sofort tot war.

«gplofioa in tun ml.
Wenua,  21 . gedruar . « ei ikrweiierung »ardtiien im tunnei

zwischen Sani - Margareta und Lamoglf wurden durch oorzeiNar
Minrnrniladung drei Arbeiter getötet und oiee schwer »erlegt.

Ukgfteeftff»» To» chm» A-giUn».
Ri » de Jonesr » , 21 . gedruar . Der JteptMn « chtdler,

«afchtnrnchrf de« PanPekeeuzer , . ftafsee " ist hier achwrden . « M
»ergangenen Sonntag wollte er einen Matrosen am Seldpmoe » o»e.
hindern , wodch er seid« »on einer Skugch in den Untechch» gelrossrn
wurde . An der «rllnrnen « erirgung soft er grftern gchtoigen fein.
Der Unfall sollte streng geheim gehalten werden . Di» Bl « «er gehen
der Vermutung Raum , daft e» sich um chnen » och, handelt und
null » um chnen Unfall , wie man offiziell bekanm gibt.

Ichir MntaiHA«

Atanlfuel g. Ul., 21. gebruae . Auf der Ae» wurde he>n,>
morgen ln einem elektrischen Straßenbahnwagen ein Mann plog.
luh miwoht und verschied, wöhrend er herausgcheage » wurde.
Rach feiner Monat,karte handelt e» sich um den .10 Jahre alten
Adolf t'iopfmann

^lankkutk « stk , II gch ' iuiir hin 3ü|i«f„ li,M
ch«U namtng stioih au » 1>i:bM | tliateii . da » kn rinem g,0.1
Rrstuuri .nl bcMinfit ' i irui . trank Liiful . In drhruilfchein
wurde n NWPödftfche » rautenha, !, veedracht . Der chriind I
2°, « f« Sftedeokimnnee.

w »ch»ch 21. fteMtunr . In dem Boevil choechhrm,
gtfiein übend zwei Uftahefge Lungen in Stechl . ivoku z? 2
fchrnm « egnee mil dem lafchemnrlfrr einen Stich Ui «... VI
oerfegte , dem dieser erlegen ist . Der Orliochene helft, gz,, .. , 1
nwim , der Xlter chermami Meggei

. v - rflfut Uchstihtuu , »m izoflheaier , u wfeodaden
Ii . den » chdifthen Aungtourtlm find folgende Mi, „i ch. . >

fchafligl . geaufefn isngfeeih ISimidii,, . grau ftrömer n >.
geöiilr !,' " aas «2. ftnappeh als Rnugfur » Zau »«rmöda >e"
ihins .Aeeoffei . grau ffeledfeNii . izeuu B -rizee Oichreniii-
ieiii grill . >' >.IN Muirier , griiiilein Lihmidi und Den en
Stade

Die mönnlichea (>aup,panieii find hchegl mil «1 I
Buhnen ((Uurneinan ; l. ttüurd ftilutelf , hschjf».« intch i
IfMitenfteti , 14. Unoppel . Scherer 11. Sinapptl . Schuhen >i
und Schüft fftlingforf.

WN/Lkt (Nr « dalMoa.
I , ff Ihre Auf rage lüniten ahne Sfenmui » des * ,•,

mchl diamiuurlen . Sie luendeu fiö, am defieu uuler I
der Ilnierlagen NN dl, unpaeieiisthe Rechte -Austunfik fiel!,

VchMNcher wrtterdkvst.
Vurairdflchiffchr Wilteviing  für dir .' feil lumi ‘-J

de» 21. idebrnar bl» zum » Ichften Abend : m
'Buiinieieuh ivlilie. zellwefle Atmen,Olle, enunr I i

ii'itiiirtie Winde.

Bledrlch : Mittag , 2.« m -f- 0.12 m

Theater-Spielplan.
ftiafgUch», Theater In lltt M w.

veröffenttfchung ohne Sewtde einer « enll . « döndeeun,,
Vorstellung.

VamGlag , 21. Aebruar , 7 Uhr . «nfgrh . Ad .. Pofriiblin.
. « >« » 1» ,. Uhr.
Pouniug , « . !>»druar,,7 Uhr , » b. « , Aarmeii.
Montag . 21. Jrbniar . , Uhr . Ad . T , Roden und « eririwi

Restdenzlhech», Iu IIIeodaden.
L - möiag. 21. chebntgr. 7 Uhr, » afchfugd Szene i diele,!-

-rrue «MetMii.
i « . i>*f

_ 7 IlSr , rtnfrtiiime - ffienirT ülevniitter  iiiimueüe lftlreVr
Montag . 23. .febiaar , < Ufer, itammerlutelabeiid Mai .d. n j

braar 1 und ft » hi i Abuuaniirui » Sun .n . J

ijrttuut , nachm . >ft«, Uhr , « wchmdoreu , rn«
chfngo Lzrn « : hierauf : Der un

m
llurhauo tu 1

Coimtm, 22. flrbrmir: 4 Uhr im AhoMirrnrnt hn groben inesmubmir Xomret. d Uhri Akoiuiements-Uonzeri drs»_ or*efiei».
Montan , 23. Ürb

kkurorchrster«

tamtlng.21.Jebruar,7.11 Uhr,Die schön»Ungarin,
o^ - ch » . ifebruar . nachm . 1 Nhr . Manhai abend « : n t

»oij ^ * k >^ «2 ijm * m . 4.11 Nhr , « nnirr Rgchmttiog.

Iock«s -Lll« lL».
Oenterii sdenri Vj,  Uhr verstarb nach langem , schwerem Leiden

unsere liebe Mutter , Grnssmutter , Schwiegermutter , Schwester,
Schwägerin und Tante

Fm Ibnartt! Etrtart
geb . Füll

im Alter von 00 Jahren , was wir mit der Bitte um stille Teilnahme
tiefhetrübt nn zeigen.

Dil

Danksagung.

Biebrich , den 21. Februar Ist 14.
RurrttM » 7.

4«N

I >ifi lii -erüignnir finiiet Montau nadimltlau 1 i. iir von ilor I .eich,nhalle de » Fried-
hofes aus statt.

Statt jeder besonderen Anzeife.
Heute vorriittag 11 1. Uhr verschied sanft nach langjährigem

schwerem Leiden meine Hebe Frau , unsere gute Schwester,
Schwägerin , Tante und Schwiegertochter

Frau Bertha Raab
geh. Otto

im 37 . Lebensjahre , wo'nlrnrbereitet durch die hl , Sterbe¬
sakramente.

Dies zeigt tiefbetrCbt an
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Peter ltaab.
Amöneburg , den 21 . Februar 1914.

Die Beerdigung findet in aller Stille statt. ♦71

l ür die vielen und aufrichtigen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Heimgänge unseres nun in Gott ruhenden teuren Entschlafenen
und ftlr die vielen Kranz - und Blumenspenden , sagen wir auf diesem
Wege unseren tiefgefühltesten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Georg Menges.
Biebrich , den 21. Februar 1!U4.

Danksagung.
Für die una erwiesene Anteilnahme

bei dem Heimgange unserer lieben Ver¬
storbenen , sowie filr die Krane - und Blumen¬
spenden , sagen wir unisern innigsten Dank.

Geschwister Balzer.

Biebrich , den 21. Februar l ‘J14. *

Mmmmm •OTtrif.

SkW-WMm
arÄJsgfc ’*«•'* «* *

* "«. tt » . » ■g . m «n « Adolf« ,ft ». Bk«»Hart O. M.

Die Favorit - Modenalbi
für FriUijabr and Sontiunr 1214 itnii elna«tro(fen und

erlUlltlleb bei M
Tina Mflller, Kurawmren, Kaiserstr. 49.

A» n ) Strtisft

UPM(|(|PI
mit ©au» m» Obu
ornaufen oder»,
1>gtl, kbNLl

Noch gvt rrhaltevcr
Kladerwat

(Sitz- und eicneraoijii1 1naaLj
~mnm\
b»iNl«meAb»»bfuua
! - ■»*« - |! •jiMflttwIr i

üfimcheD
«rmenruhftrafi, 4, »um**L
k,mitÄasssv.d

BraMbaft*
Klatar n.

um «•

mSRSSI



wim

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Biebrich

Bohl der D»»|Ufc« im| »0frlretrr ai» BrlfOlR de» Drt-
fi# n *nfM «itt Blrttld ) o. HD.

«eitiod| llfr lind \iu4lf l !,rIlt1jfrimo: o»iirftcr i’.lo
»es « »rfldlcrumiMilii« Bltbrid ) grmät Rtj 40 ft. b»r

nid.diingtcibnuna und brr oon b»:ti öm,i 'Jlrgitrung >präfi
,:,tn filaffonfn Wahlordnung von, 17 Juli 1913 neu zu withirn
. Audi rr 'oig. durch Ml Sii>r|lottö« niiglirt «r drr Sronfentofifn

ß-i.-z-tolirn. Mp in , Bezirke dps hieiigen Bersichrrnngsonits
„I-rsien» 50 Mitglieder »adrn drsahkolirn und di, »usteriialb
... . Bezirkes ieschnsleo Maffrn werden mir dun» j »r Audi zu

>°,nn Ile »irr 'Brtiilidung an 6,r Wahl d„ n Unt,r ;pidi
«ohlleiter eechlzeilig o,„neiden und die ,(ahi ihrer Miiniie

i! hiesigen Bezirk Nachweisen.
»üihgebend is, die ,-jahi der Mitglieder deren Beschusiigung»-
ttM di» 156 N»ich»»,rsicherung«ordnungj sich zur <sei, des
, .stihlkagest>i »M» ooe dem untei, seslgeseg,»» « mneldetee.

„ r. Bezirk de» « eeshheeungaamie» besinde, « ei Miigliedern
iiutzkussen, bei u»Itändig « eschststigren<§442, und 'oldiai

. -dem. die Bassen aus Äeund der «6 17« und .115 gngehöeen
. „neu Beschosiiaungsorl nid» haben, tritt an Stelle de« B>-
.»a.mg»ariea der Wohnort. Bei liouogewerbetreibenden ,i,

C„ ihrer eigene,, « etriebssiütt» ,ij 466». bei dm in, Wunde,
r. edelriebe Besduistichen der vrt nutstgebend. bei desse» vri»
„niehörde der Wundergeillerbesdtein beantragt inorde» ist
IS'J).
« stelle der Bertreter der versicherten im Vorstand» loahie»

iirlahkasse». die örtliche «erwoiiun, »stellen Hoden, di« « e
i-l.ner der sür den Bezirk de» Ki>-„ge,,« »rstcherung,amt»
vorn örtlichen Bertoalningoftellen.
?»' Ltimmenzahl einer « aste r' - - ' - ----u- -,- ----»> .rt<t)t»t sich nach ihrer Mitglieder.

H m>Bezirke de» hiesigen Versicherunĝ »,!» und wird oor der
«l iestgesent.

o.iiiqeinöst loeder» ich die (kesaglassen und austerhulb de» « e.
!« de» diesigen Versicherung« ^ » schuften Kassen aus. ihre de
„.„iigte BetMligun« an der Wahl bi. « « ör, d. I ». anzum. ILm
d die Zahl ihrer nach obigen « Stimmungen onr«hnung»söhiqen
liiliedern di» zum glenhen Zeitpunkt nachzuweisen.
biedruh. dm lg . Februar 1914.

Do»V»rstch«run,»amt. 3. »ran,Kühler.
«tot . : « ■• MtknfMf.

Ä6 . « 4r ^ «wrwittaa » w Uhr. ans de«

Biebrich, den 4 Arbrua ^ illUIAbstiche«ou »erwaliun ». rdiel.

Bete - Verdingung.
7>ie sür dm Lrnvitrrungadau de, stödt. Krankenhaus»» er-Lssiiiyen

Echreinerorbelten und
«nlieserung und Verlegung »on Linoleum

, im Weg» der öiieitUichen Anbietung oeigedm werden,
.seichnungen und Bedingungen lregen aus Zimmer Nr 40 de»

rÄllir4 "!r§ Ü»!ich' """ « ngebotösormulor» »nseldsl
dngedoke, oeeswgest und tmt entsprechender » usschrisk ver-

sind di» zum Bi. Februar oormittag» 10 Uhr der ststdt Bau-
-»..„tun, einzureichen und werden daselbst in » egmwart der
°» erschtmmen« leier pedssnet und »»riesen.

Kiedrich, dm 21. Februar 1014
Die sstldk. Vauoerwaltung. I h i » l.

un» all» lnN« hiestßen « lnwo§ et^ »m" w!r^ i, « ist».
«̂ tzrlst hen « egenstiinde. -- --

»W » I«st>>ch«r Krt, vködei(Bttttn, Stühle, lisch, usw.,.
AEilßBto» «nd dergleichen zu üderialsen. Dies« « ê u-
nden ves und M' UukerstShun, bedürstl̂ r Fumilienöd«
gen wrchltötlgen3» «km scherz« best« verwmdung.
Gegenstand, wer»«, von un» uuenlOelkllch abgehoü un»

-,_bü diesein Zwetk, An« kurz« « mochrichtigungduech 1,1».
^ < Postkark« »d«r «inwurf «ne, Artist, in den Srlaf!„n dt» Nathaus» . '

Der Mchikskrak fllrr.t«n»,ewoltung>: Krotizdühler.

Ii »u«i«
. oni dem^.. ..
..iutit Berkoul —

Betr - Seesisch-iverkaus.
- . . — lst««tu -El . shedruut , »»rsditiii tton H1'a II »r
„tf dem Hose de» RathaiiK», Eingang Schulst rohe

Äsch ^ « ' Br »tkch"eäfi/che! See"lach» undSeeöal in°besternidir,scher« are , «m Teldstkostenprei«
! !' °n der « erkauf»s,e»e bekannt gemacht,

.̂ / '^ bsertiaun, der ikauser bestimmt sich nach Numnier-
Biel!rich,"dm '-?l?'8ebrüa? Äkt !*^" ^̂ -uog. geben werden.

Der Magistrat. I . B : » ranzbühlcr.
- - wird he« ,

**»« er., von
‘ « 0. Eedtuue,

M M MM

viedrich' dmÄ ' Februar 1»I4.
Di» Sostbkluerwastung. Sogt.

Muutuat
Dleuotaa:
Mittwoch,
Donuerdtag,
idreita,:
»onuabeud:
Sanuta » :

MT
Wn»t i ^ ieben 2tbtu 'lbe»i l ;im* j

.. Wksrsäli'chekuope
ftnivr.

Rru .v i ?ieiiu ;n.<lc<uupf
" ?Wd«*l!üPC

Jlnnu l  i:mtiei!rtnMi:i>u»*

** Lorren Knorr Luppen
1 Gürtel 3 Teller io Pkg

Elektro -Kiograpb.
>d beute did Mantua

Des Malers Bettelweib!
Wrofc«» Terrktto und Kriminal Dama in Akren

Der Schleicher ! S
XI» « oldmlue UN» der « chuellöuser. kranta

«udl amllsi»rt stch, Humorebkeul,v . iowie noch»loeti , 0' inlageu.
«ludet baden « ouutaad »lg » Ubt luirltt . »

«ela Laden . >»» z. « tot».
bl» Utlach» « einer »illigkeit.

Ast» die

Mwlml
v«sondere G,l«genh«lt.

l V.i.en YkMÜM - - - ü̂ ,5r!ÜL" »'""
Meter Mk. P F l» J °° 2 . S0

tleslchwar» und echtblau.
I» eiten »»rtrlllialt!

1 Vollen 140 nt breit»
«an » »unfle

ftm »-6Mle
gut, » Förster Fabrikat

Meter

2 . 50 Mk.

i Posten 1.10  cm breite
. »»rselnst»

schwor» und dunkelblau
In Längen von 150 Mir.

bl» » 50 Mir.
»um » ugkuchen jede« Mir.

5 . 50 Mk.

Meiste Spezialität:

»i « m M mm
Herrenwore . 13o- 150 breit

*Sg l» j81' 2r!i f 5 F  4”

Frau LÖWENSTEIN Ww.
MaistZ. vahnhofstratze 13. \A

, Kein « ein» Nnt I
[ «aden.  Schänken «,r I . Cl . if

Ett*!«iMglrSn«iitn| nil
8. . . J
| «>«■ 1

MWliße IS
im V - rdertzanc«

t Zimmer it Rilfhc mit Zubehör
Av nr . imeini.

Vt’dlj. im I. 0luif . in»

' c und ÄiidM* ah ücunicicH
!7»i ttial'.k.iusstratzr *-*7-

CiiuHfl-äinmrfiooünuiifi
aii P ' imii int 11/

'4i' lf*tMöriifv Luaür ' l*i

kunoch uii'Mkiic *' . ;iuiu »ei *'•
ufrw . |44g| « rinottr»chstr«hr &

Oratistage!

| S-- iN»NS«hllUll,4« |
Ä ?-M6» BD!l -
m. .!ud»h. » nerm tkiichstr. l„. »

«MM
WietenAratzeD. l . Dt ., etnr,'cköne
2 Ztnnnrrwohrima zum t . ?lrrU
AUvklMtk'kl'N. *

Orrw : au Mk. uro Mono:.

| r-3l«»er»»tz»ll«,e» |
Schone rubige

S-jUinmerwolinung
i.lronttoibe , in beiserem Haute
«um !. Rorii zu oer,niete»
kB liiatbauestratte 771.

Muni I. VlrnU

(Mat 3>3iiniatB0Dinai
um Balkon .u ucimieten.

‘Jiubcteö lei i\ rmi Müller.
Weinberallraire •*» , 2 (ft . 24.j

| M »tzr 8i « » »rl. ,hd, «, »U |

War HlnBtMBii
estl Ballon und.Mubebur»um
1. April »u vermieten. »4

*H». tzcooenbeimerftrabe 1,
Ecke« adnlirab », 1« Haben.

szreunditchcgeräumige
4-UimmtctooDi n

mit Badetiwiuer und reichlichen.
Mubedvr »un, I B»r „ »„ »erm.
Mb b Hardrtk. Maln,erftr4 ',' .2

»alieroiah I. 2. (ft ., berrlcha>,i.
S’üianRDUmi

mit »llem Mubebur iviurt »u
urrmlrtm . , 4
tkdb. « trobadmrr Sir . t. 0, ».
ttlilktlnnCI ». Hl . « dt.
'»ach dem Her„ g,ol „ u hlldiche
»Mimmerwodiiuna mit re .chl.
Mudedar »um I. Aalieoem . auch
krüber zu vermieten . i«
«std dal. bei Saue .ueiste, Koch.

ie5*eu.ß-8liiun.-3BBöno.
ivoUNdndtg neubergerichtets löt.£»« »um1. «lorii zu vermiet.
Mberes Mainzer « trabe » a,NNrierre gjj

»WualaikS,l
berrschostl.« Mimmerwaduuua
nebst all Mubed. DamvÜibza .
ieltb nun rtnrm Litizler,Hvtm ,
»ewubnt. »eri . »ua, «batber »um
1. rlvrtt zu uerm >. u
Nab borst. ».Hau»m«r Scheib,

beim Wirt Hachenberaer. IN der
Wobnuna irlbst oder in der dir-
ichästos'ellr d». Bl.

I Ufc», ftrttftätt.«M. 1
Laden

B. it Ladenzimme«
rvrmi auch tmt Wobnuug zuerrmtrttit.

Näbrrr » Kailerstrahe « .

> RJWifrt»SiMMt |
«ul « ödlicrtr . Mlnmrr

»u ucrnirti 't, an’H «BbottsoiatiI. 1 Stock
ÜWObiic*:co immer maUen «.

zu Ufimieuit :W7
Slöoiiitrnfje IT», prüf.

«aln- M 6fl)lQljlmracr
fo» ob. 1 Marz 4N oermiet . ...

Nah. ftrtcbruWttnfje 1, a

Aut möblierte»

großes Simmer
ll . (ftniicl zu vermieten 890
Näheres Tbelemututftrahe 15, p.

i a*lt undL«sti» |
IS».,'“fann Haft DIB SlfliS
erkalten Mrtiiethrnfje 82. p.

iflenbofelbH finb
2ViHne«asrnonUt

4ti »erleiden. 444

Miktgijuch» |
»üdich,

It, rubiaem vau 'c von ueiuer
Beau »»» Aauutie »um 1. «,,,i
oder loöler »u „steten gelucht

Angebote unter »74 « an die
Oteichaltdstrlled». Bt . erbeten »

3-iliHittM| mg
nel.st Küche und Mubebör von
rudiger Aamti.e „I Vertonen,
»um I. « vrtl gestichi.

Angebote Mit Pret » UNI 0 ia
an die .>,e'chgt,»stelle d Bl

2 kleinere Beamte »-. lamii .en
mdieit ie eine
2—IftMttftlUllQ
Angebot, unter 5NM «„ t io

Otr.chastöstelled>' Bl '

: cffkllk eteükll ,1

Lehrlingkanti eintre 'en bei 'ru Lvu. m
Waaaeubau und iHeoaiatur-
WetfWÄiU'. Wildelmstraße i's.
MumI. Avril >>ir Manukaktur-

mnrengelchn't
ritte Snl&RlKln

u«Dein LehnaMea
ge' ustn. « ngebo,, unter v I I
on die « etchdstasteltc- b». Bi

KM » Ni»
obre Mädchen gl» AubhilK bei«utrm l'odn rtotge Stuitdrn de»
läge » iotor, gei..st„ . »7>>
Nab in her Oteichut.osteiie d SM

Suche a»  Mort oder zum
1 März 17"

IWiik, Wtl
für Küche und Hauen,t, !,.«st»,in der Otelchäs,»stell»d.Bl.
. MalliO« MMramr Küche 11 t *m^ aibeit ifielne
»Vamiltei zum t März uefutbi- AÄ *star
«■t taofioitnes SHIMm
>on OHlmdri«,In allen tstobliche»
Arbeiirn erlabr , . I. Mtrz g»,.

Mb Koste,er 2,r 15,1. 0 •

| vermischt, «»zkige, |
Wer erteil«
Unterricht

ln « i»»ograpdl » « abesg
beraer 2 « „geben, u 4«4
a» Sir Oleichnlivsteued « i

Tüchtige Waschfrau»st»noch einige Kunden-auch
>ürd Arbeit im Wäicheulben

n 74lick»u angenommen 15410»
ö»tb. in der (lleichuiihstelled. Bl.

f IMIIIIIIIIIlillill+• lllllimNIilllll um
„,1t»„tlorech. „dem vor.
driuk >„o stark,

6tÖÄ 40 PfklUilg
«» baden in der

Hofbochdruerttel

■*" * «IrtW In tnltlN » Pr . W — , bei

Aal rieliaUlcen Wuu »ch „aben vir J »4«m , dar alah In d . r 1. 1t
vom 13 . Febrnar bis 1. März

Oenetslich
Soontoot iit da* Atwir von
mot ' oont § t,|s miltaai 2 Ulir

ununterbrochoii geüffue*.

an , eine Aafaahme >,««teilt , »in.., irgend eine BHmgnuir . via Kauf *« »,,« vou Kähmen u»w. mu. l, b«, Poitkail, •n»u(,ml,r

““öiswar- flfliUTi umsonst
6« lert rtffltm » « Im, «t»« «« HH»i iductl . brt » SDxM

1Z VlSilCS L9S H.

Bai mehreren Peraonen v.
Gruppen , eevie allen «ent ».
« *»ee «uafülirunaen findet
ein kleiner PreUeufeohtea«tat ».

ÄS»

|). Bei rorheriger Anmeldung abends Aufnahmen bis 10 Uhr,

«« Kt 12 ( lHuttS4J8l
B»i“ «ir . P»r». u Or«ppeneInkI .

son &CI§r
Tal. M86

(1 . m . b . H.

VlMbadn , Or. Borgitr . 10 Fahriiuhl.

Mk.
«u

IS Vlkt.
mutt

S Mark

g D.'l imlir . Per «, g. Crorpon g

12PrlaiM«
9 Mark

nkl .Aar . cUag |



)ahresfest
de»

IZ Frauen-Missions-Vcrcins
Mittwoch, den 25. Zebr. nachm. 3 '/- Uhr. A"

Kaffee 50 Pfennig. ^
Jedermann ist herzlich eingeladen.

j. ver Vorstand. | gr
kmmwmmmmk

loo Wmi  u.SOnsKni in
Heule abend N' . Uhr

Generalversammlung
>m Tlnfvitlilrnbelm.

S»oiUnt)tiac» » viAfluen riuxtrirt
Ter liorRnnb

MW MMWWIk.
;ium i . Mimt d .1» Ht au de, ge,verbuche,»ss«rtbtld.,na- irbule

ein« üe ' gewordeue L »eNe »n besetzten. inted die Bvinbiguna
»ur Erielluna dev Nmerrichtv tm ir>ncvStirnen <e«n1cuiievtltctf
Än fulatiou , Maeertalten nni, Werk êuakumde»für bl* Ober « und
INttirhtu 'r der ^ .' e«allrnveurr «ä'in'chinenltblv'ier » a , vertanat

Vemervunqe« nevit .ieuaniilen iind bi» zum * Mari d. ,>4.
an die Vf»tun,i der (u' inerbUrticu.»otilulbunaoiclnle tu landen.

'Hloburii. den 20 Aeluuav Ibl
Tlf Veiiuna der ae»verb!. .dov«bttdung»ichule. Arunewald.

MMR RU MKS AR-MN
>« « iblerlltin , . « » am I . » . »ad «. Nu« >- >».

»lrMlIM»dk»bktt.M,'.Är7n/L LiM»
Beblaannarn lind uo'i Srnro SahönmiKr Min

Nein » !Hh nrnrn tfifinmina tun Mit*tu am bevtrben. möbln orti
Auardait bi» .tu* I » vrtl k». n « »II llrtiien Hub. !*!»

MWMMlÄ L
Wtiiltt , kn M . flkbrnar, ab«»»» * 11 »de,

^ l im sHrfinuvml. .".uv ,\nlrl*Lumpen-Abend.
isttur für Miigileder)

Um voll»«bliche» ikrlchetncn vinet Der Vorfttnb.

ltaninchenjuchtvereinS.w.
»rranftnlici itivrurn « „ »«»». »«» X*. » cbm « «ine *

. karnevalistischef
f Sitzung #

im Vovciti»lo!ol „flUifmef ".
«breunde und «Ummer ladet «veundlichtt ein Der BorhEUd

„Herzog zu Nassau"
Marien rannt »», ba» I I« Nb« nachm.

grotze humoristische

Nappensitzung
wo»u frcunMidiTt tiulniui
»ein Vteraniichla» Aases Rriigirc

„Rheinischer Hof", ja*.
» ««»edalianntaa . XX. » eben« van l IIbr ab -

Großer Tanz jh
iuuau  ilöklichst etnlnbci _Vtees -Vautus . •

Priiz Caneval
von Meenz

luili ti'u » aitnachliannla » Itinen Taanlia"
biroialmurtt iviiituq i der ,» » » aunnn »^

um <idi dri dem mriinrn PnbUkum brllrbi »u mndirii
— Hall »»»» trjirlillirii »» selbst —
»verlier Itumnt ton deuie ab das Iriir vriirbieSt . Ueno -Bier .. .

»m » aitnacht Tien ««»a i

grober Zastnachtsrummel.
•inber hüben leinen Intei'l *

WorKholder Kof.
Wovac  ii » aitnadil > »«iila» »

Lumpenabend
des Dactel Ulub ».

V <pi *y _ »VüvilMerlin im,'g tf? ücftctv? aefuiol.
'.n irenndl lade» ergebenst ein

tU T»if «l . tr » Wrl.

gfntracbtler, fremde rnd fremdime«»
Grobes md geliebtes Unrrenwlb allzumal!
vernehmet wie geschrieben steht in der närrischen Hof-
und Hausordnung Sr. Tollität des Prinzen Karneval.

Mir Prinz Karneval narr. Hoheit verordnen unter
Zustimmung Unseres närrischen Hofstaates
und tun kund und zu wissen was folgt:

„Einziger Artikel"
„Ein Jeglicher Unserer geliebten närrischen Gemeind«
„hat Antritt zu Unserem närrischen hoflager , so auf>
„geschlagen wird am Sonntag, den 22 . Februar des
„Jahres Lintausendneunhundert und vierzehn, dem
„L. XXVI. Jahre Uns min . Geburt in Unserer hof»
„burg dem Hotel Vellevue allhier. 2n welcher Gestalt
„oder Gewandung der vesuch auch erfolgen möge,
„gleichmäßig seid Ihr Uns willkommen; eine Gebühr
„ist aber an Unsere närr . Hof-Kriegs» und hau,Kasse
„wie folgt zu entrichten: Eintrachtsmitglieder Nicht».
„Strandkappe ist aber zu 50 pfg am Saaletngang
„zu erwerben. Nichtmitglieder Mk . 3.- einfchließl.
„einer wertwollen närr . Strandkapp «. Domen tn
„Marke Mk . t - für eine Strandbade- oder vade-
,.strandkarte . Für Damen ohne Maske haben wir
„Selbfteinschätzung für einen karnevalistischenKopf-
„schmuck in Unseren Farben oorgeschriebenund alle
„diejenigen älteren oder jüngeren lieben Närrinnen,
„die dieser Vorschrift nicht Nachkommen, verkallen
„in eine Drdnung,gebühr von l MK. zum Vesten
„Unserer närr . Krieg,Kasse.

So gegeben in Unsere« Schlosse Narrhalla.
viebrih a. Nh., 21. Februar 1914.

Mit Unsere« beigedruckten närr . Insiegel.

gez. Prinz Karneval L. XXVI.
närr . Hoheit.

SSZ. ver nSrriich « Hofstaat.

veginn der Maskerade pünktlich 8.U Uhr durch
glänzenden Einzug Sr . Tollität.

Wasserwärme dir zur Siedehitze. Außentemperatur
unter der Sonn« Sr . närr . Hoheit 7b" "

0

Tanz-
Schuh
von lene Ms Fas

m  Rabatt.

KanhSAi
Kalseratrasse

2)aitMKQlM
idotiänderin ut
billig zu verleih,
_ WnibflUiMl

und
ff. ». :,snuiittntr3

nocnl» ortrancnl für
»u »erkaufen

Oopfn«tt «nfnali! n
aiiaate »«»»»» tu uni

♦ ariwentnMi,  n„.>
fiiv
Anui”

*_ MafNAer gim ,,
SHebrorrSoBtn-ÄMltn!

»u verleiben.
_ fbrlrhrliiylti  i ,,

-emli-riRlte

EibiiueHkkllll'v.IllRkll! .
toiote Bomlnn» u ISInn.n.
au verleiben Mnibnu,' iV
Milirldau , S lltifc. bn in,Herzte

_ beirlibnen all not
IleeffllckebHnlirno m.i

Oelletfel «, Oeeirtiln
mnn». Re»« bnlir».
Roucrb . iibmenn .».
Dal », footc nl« Vtn
brununn nenen <*t
fdliuiiven.
Slllll noi. benl .'frnm■IW ».Heeuenu 'lu:

| »nie »ecbUrnrn m
fl Acren « 11u1,1.
a »»e<il «Hec*( iik>,

telnlibnicdente
tktnbvnv.

» «feies ;» Dole -0
,gu babenmXlleb»Ichn>
» Uvaibekeii, lon'i'- Mi
«Mn » « wer. i'ivoM.
dvlnavib . »ibolf Mturo.
tnunn « •Ttoortii '. w

I vielbbö'er. Uaiviii,'
Trodfvl». f r. i 'iiilin,
i »oi Ttonerto, fiini'iu
in « irbrlch.

Mn  serorochfm
•bnr ttudnabme .fiuri bou
»ui b bembbtt. « ! ni' rt

llDlversolhl " ,
tftbt bei Cug. Fvv »

FriXr . aail « . Hol-
aiMbeabelettAtuni

21. fkrbruar ,'lell bc« VIi "
Huntitlber vaietnrn u•*
Seil be» > n»li»chri>»
■benblntemrn n »d,
W«<HUUCTtt«n i>:m Ud'

für benti« » ««««>'
»« lab» « « -»*•-

Mt 1191.
Kinder Haben

r r i i»t ii Jultill.

TaimasBrautrei
Sonntag, 22. gebrnar
nachmittags vonI- 8 Uhr:

kMNi
Mkimm

au »iioliihrl von der

StDKBeD.X|LMmMMle
(Personl . Veitunii : Herr Göve 1.)

Hochachlrnd

Heinrich Diesenbach.

Geschäfts-Empfehlung
Ten aeebtlen Belncherii be* l»nnlfibeii nidiiviiolir»'

.Reuen Tuenbaüe* brlnae Ich meinen

spanische« Bierkeller
latMlbäb») ln enwhblenbc ttrinnerun*.

Au » schank eine * vorzüglichen « Infi«
■■■■— Madrider Lxpan-yierer. ----

Vebienn », bnrch eine lelche Donnlerln.
»an h. i  i Ubt ab

ärohes Konzert
eine* Ivimildien ftänlllet-Ttln*.

Um neneltlen Beiuch bittet
Ter Bebtzee: R«evlu»jlt»

WM
Lagerung ganzer Wohniings-Einrichiiin̂ ^
einzelner Möbel- u. Gepäckstücke. Klarier ■,
Kassenschrank- und Maschinen-Tranksv'ili'

unter Garantie.
Keelle Preise. ------ Prompie veöiciui^

Mannlsveäl^ :AdolfN
Wiesbadener Straße 105.
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